
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 29. August 2021 

 

Thema: Leben mit Zuversicht 

Predigt: David Rivera 

Kollekte & Segen: Alfred Martin 



Leben mit Zuversicht 

Predigtreihe: «Verändert leben» 
 

Bibeltext: Römer 8, 17-39 

 

Warum sagte Jesus, dass Paulus leiden muss? (Apostelgeschichte 9,16) 

Vers 19-20: Paulus fasst den Grund des Leidens in dieser Welt zusammen. Pau-

lus schreibt über die Hoffnung, die wir haben.  

Vers 21 + 24:  Denn in der Hoffnung sind wir gerettet worden. 

 

Was ist Hoffnung für Paulus? Oder ein Leben mit Zuversicht?  

• Hoffnung in biblischer Sprache ist kein Wunsch. 

• Wir haben Hoffnung durch den Glauben an Jesus bekommen. 

• Hoffnung ist nicht passiv, sie ist Teil eines Prozesses, dessen Ziel es ist, 

einen bewährten Charakter zu bilden. (Römer 5) 

• Wir rühmen uns in der Hoffnung auf die Herrlichkeit Gottes. 

• Wir rühmen uns auch in den Bedrängnissen (unlogisch). Warum? 

 

Da wir wissen, dass: (Römer 5,3) 

1. Bedrängnis, Ausharren heisst (geduldig sein). 

2. Im Ausharren bewährt sich unser Charakter. 

3. Ein Charakter, der sich bewährt, erzeugt Hoffnung. 

4. Und die Hoffnung enttäuscht nicht. 

 

Wieso denn? Gottes Liebe wurde durch den Heiligen Geist in uns ausgegos-

sen. 

 

Ein Leben mit Zuversicht (Hoffnung ???) 

Warum fehlt uns die Hoffnung in dieser Welt, wenn wir alle Elemente zum Hof-

fen haben? 

Vers 24: Eine Hoffnung aber, die gesehen wird, ist keine Hoffnung. 

Wo liegt der Fokus unserer Hoffnung?  

Apostelgeschichte 18,18: Epikureern und Stoikern 



Westliche Kultur: Könnte es sein, dass wir epikureisches philosophisches Den-

ken praktizieren, indem wir Hoffnung auf das Gesehene setzen? 

Vers 25: Wenn wir aber das hoffen, was wir nicht sehen, so warten wir mit 

Ausharren (Geduld). Römer 5,5 Und Hoffnung enttäuscht nicht! Warum? 

Denn der Heilige Geist ist der Motor, der uns verändert, damit wir in der Hoff-

nung auf dieser Erde und in dem Wunderbaren, das für die Kinder Gottes 

kommt, wachsen können. 

 

Vers 26-39: Wie macht der Heilige Geist das? 

Daraus schliesse ich, dass es ein Leben mit Hoffnung (Zuversicht) für die Zeit 

gibt, in der wir darin leben werden und wenn wir in den Himmel ziehen. 

• Es gibt ein Leben mit Hoffnung in diesem Prozess, weil der Geist Gottes in 

uns ist und genauso wie Jesus für uns betet. (V.34) 

• Es gibt Hoffnung in einer Welt, in der wir trotz des Bösen und Leidens 

Gottes Hilfe haben. (V.28). 

• Es gibt Hoffnung, wenn wir verstehen und verdauen, dass Leiden ein Pri-

vileg ist, dass wir als Kinder Gottes im Charakter Christi wachsen dürfen. 

(V.29) 

• Es gibt Hoffnung, wenn wir wissen, dass uns nichts von Gottes Liebe tren-

nen kann (V.35). 

• Wenn wir durch Leiden in der Hoffnung wachsen, werden wir diese Hoff-

nung ausstrahlen, die selbst wir selbst manchmal nicht verstehen, weil sie 

von Gott selbst kommt. 

Leiden ist eine Tür, die uns die Möglichkeit öffnet, uns mit dem leidenden Die-

ner Jesus Christus zu identifizieren. Leiden ist ein Privileg (etwas Unlogisches), 

das es uns ermöglicht, in der Hoffnung zu wachsen, die wir in Christus ha-

ben. (David Rivera) 

 

Fragen für die persönliche Reflexion und den Austausch in Kleingruppen: 

• Welcher Lebensphilosophie folgen wir, um in der Hoffnung zu wachsen, 

die Christus uns gegeben hat? 

• Wenn wir durch Christus Hoffnung empfangen haben, wo stehen wir 

dann auf unserem Weg mit dem Heiligen Geist? 
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Nächsten Sonntag 

Sonntag, 5. September 

10:00 Uhr 

Erwählt zum Leben 

Raum für Eltern mit (Klein)Kindern 

Für Eltern mit (Klein)Kindern steht während dem Gottesdienst gegenüber der 

Cafeteria der Besprechungsraum zum Stillen etc. zur Verfügung. Der Gottes-

dienst wird auf einen dortigen TV übertragen. 

Frühgebet 

Montag, 30. August 

6:00-7:00 Uhr 

Im Foyer der FEG Buchs 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs finanziell unterstüt-

zen? Das kannst Du direkt via Twint: Scanne ein-

fach den QR-Code! 

Schutzmassnahmen 

Danke, dass Du Dich im Gebäude an 

die Hygienemassnahmen hältst (Mas-

kenpflicht, Abstand halten, Singen mit 

Maske etc.). 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

www.facebook.ch/fegbuchs 

kirche_fegbuchs 

Gebetsabend  

Donnerstag, 2. September 

19:30 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 


